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arcHitekten

- Fliesen-, Platten-,
Mosaikverlegung

- Kompetente, fachliche
Beratung

- Individuelle Planung
und Gestaltung

- 3D-Planung

Sven May
Fliesenverlegung

Am Großen Weg 12
96164 Kemmern
Tel 0 95 44 - 98 26 32
Fax 09544 - 98 43 49www.may-fliesenverlegung.de

pro akustik · Inh. Rainer Schwarz
Neue Mainstraße 12 · 96191 Trunstadt · Tel. 0 95 03/50 59 51 · Fax 50 59 52

SCHREINEREI
HERDEGEN

INNENAUSBAU • BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

SCHREINEREI
HERDEGEN

INNENAUSBAU • BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Siechenstraße 53, D-96052 BambergAm Werkkanal 3, 96047 Bamberg

Tel.: 09 51/6 47 88
Fax: 09 51/6 96 78

Mobil: 01 72/8 65 64 97
www.schreinerei-herdegen.com

Karl GmbH · Mainwiesen 1 · Gewerbegebiet Mainäcker
96191 Viereth-Trunstadt
Telefon 09503 504924-0 · Telefax 09503 504924-20
E-Mail info@karlgmbh.de ·Web karlgmbh.de

SCHMITT & HAHNER

ENERGIESYSTEME
Wir machen Ihre

Energiekosten

zukunftsfähig

®

Heizungskonzepte Solaranlagen Badgestaltung

Breitengüßbacher Str. 59 • 96164 Kemmern
Fon: 09544 /987970

Wir machen Ihre®

Energiekosten
zukunftsfähig

GmbH & Co. KG
96103 Hallstadt · Michelinstraße 134
gleich an der A70 · Tel. 0951/97220-0 · Fax 9722020

RAAB Baugesellschaft mbH & Co KG
Frankenstraße 7 | 96250 Ebensfeld | Tel: +49 9573 338 - 0

E-Mail: info@raab-bau.de | www.raab-bau.de

■ HOCHBAU,TIEFBAU, STRASSENBAU
■ BRÜCKENBAU, KONSTRUKTIVER INGENIEURBAU
■ PROJEKTENTWICKLUNG
■ WOHN- UND GEWERBEOBJEKTE
■ ÖKOLOGISCHE, ENERGIEEFFIZIENTE BAUPROJEKTE

QUALITÄTSARBEIT
MADE IN GERMANY
IN VIERTER
GENERATION

Auweg 4 · 96129 Strullendorf · Telefon 0 95 43/4 43 69 00
Email: info@aumasys.de · Web: www.aumasys.de

Ausführung der MSR-Technik

Planung der Heizungs-,
Lüftungs- und Sanitärtechnik

Pödeldorfer Straße 136
96052 Bamberg
Tel.: 0951-9178674-0
Fax: 0951-9178674-1
info@pb-dorsch.de
www.pb-dorsch.de
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D ie Attraktivität des neu-
en Feuerwehr-Geräte-
hauses lebt von der Be-

geisterung des aktiven, freiwilli-
gen Dienstes“, so Bürgermeister
Rüdiger Gerst.

Seine Freude ist groß: Am dies-
jährigen Brandschutztag, dem
Sonntag, 9. September findet die
offizielle Einweihung des neuen
Zentrums der Freiwilligen Feuer-
wehr in Kemmern statt.

Neben der ökumenischen Ein-
weihung des Gebäudes ist an die-
sem Tag einiges geboten: Die
Freiwillige Feuerwehr lädt auch
zur Gründung der Kinderfeuer-
wehr Kemmern und einem span-
nenden „Tag der Offenen Tür“
ein.

Bereits am 29. Mai 2017 feierte
man im vergangenen Jahr den
Spatenstich des neuen Baupro-
jektes – seitdem ist einige Zeit
vergangen und das Ergebnis lässt
sich wahrlich sehen:

Auf einem großen Areal im
Gewerbegebiet entstand auf
rund 4538 Quadratmetern Flä-
che der Feuerwehrhaus-Neubau
mit drei Stellplätzen und einer
Waschhalle sowie ein 14-Meter
hoher Halbturm.

In diesem roten Halbturm be-
findet sich eine Schlauchpflege-
Halbstraße, unter anderem die
Schlauchpflegewanne sowie eine
Prüf- und Wascheinrichtung.

Das moderne, graue Gebäude
ist gut 960 Quadratmeter groß
und ersetzt das Feuerwehrhaus
im Ortszentrum, das aus den
1970er Jahren stammt und mitt-
lerweile nicht mehr den aktuel-
len Standards entspricht.

Auf dieser großen Fläche sind
Fahrzeughallen, Umkleiden und
Werkstatt untergebracht.

Hinzu kommen Schulungs-
und Verwaltungsflächen, die
sehr großzügig konzipiert sind:
Die Feuerwehrleute können ne-
ben rund 100 Quadratmetern
Schulungsraum auch einen 40
Quadratmeter großen Jugend-
raum nutzen. Eine Küche, Büros
und sanitäre Einrichtungen dür-
fen natürlich nicht fehlen.

Die gut durchdachte Planung
mit zusätzlichen Technikräu-
men, Galerie und Lagerräumen
erleichtert den freiwilligen
Dienst der Feuerwehrleute.

Und mit ca. 6500 Kubikmeter
umbauten Raum kann das Feuer-
wehrzentrum später auch noch
problemlos erweitert werden.
Konzeptionell ist das Gebäude
einfach geplant und ermöglicht

auch eine eine zeitgemäße Kin-
der- und Jugendarbeit nach mo-
dernsten pädagogischen Ansät-
zen zugunsten der Nachwuchs-
förderung.

Großzügig konzipiert

Das Projekt plante das Architek-
turbüro Rösch, Schubert, Ha-
nisch aus Würzburg – Leitender
Architekt war dabei Karl-Heinz
Rösch.

Die Gemeinde Kemmern
plante mit einer Investition von
rund 2,5 Millionen Euro und die-
ser Kostenansatz wird voraus-
sichtlich eingehalten. Das gleiche
gilt für den sehr sportlich ange-
setzte Zeitplan.

Der Neubau wird mit staatli-
chen Zuschüssen in Höhe von
247 645 Euro gefördert. „Mit die-
ser Investition drückt die Ge-

meinde ihre Wertschätzung für
den ehrenamtlichen, freiwilligen
Dienst der Feuerwehrleute aus“,
betont Bürgermeister Gerst.

In Kemmern gibt es 48 aktive
Feuerwehrleute, darunter drei
Damen. Sie engagieren sich unter
der Führung des ersten Kom-
mandanten Bernhard Gries und
erstem Vorstand Max Eichhorn.

Ausgestattet ist die Wehr mit
einem LF 16, einem Staffellösch-
fahrzeug LF 10/6, einem Trag-
kraftspitzenanhänger und einem
halben Anteil an einer interkom-
munalen Sandsackabfüllanlage
mit Hallstadt.

Es könnte keinen besseren An-
lass geben: Im Rahmen der Feier-
lichkeiten soll an diesem freudi-
gen Tag auch die offizielle Grün-
dung einer Kinderfeuerwehr
samt feierlicher Übergabe der
Gründungsurkunde an Kreis-

brandrat Bernhard Ziegmann er-
folgen.

Der Festsonntag beginnt in al-
ler Frühe mit der Aufstellung zur
Kirchenparade bei der Brauerei
Wagner um 8.45 Uhr. Gleich im
Anschluss wird um 9 Uhr ein
Festgottesdienst in der Pfarrkir-
che Sankt Peter und Paul zele-
briert.

Ökumenische Segnung

Nach dem Gottesdienst geht es
im festlichen Zug zum neuen
Feuerwehrhaus. Dort begrüßt
der Bürgermeister die Gäste und
es folgen Ansprachen sowie die
offizielle Projektvorstellung
durch den Architekt Rösch.

Monsignore Edgar Hagel und
Pfarrer Andreas Schlechtweg
werden die Räume segnen und
das Kreuz weihen – für die musi-

kalische Umrahmung ist der Mu-
sikverein Kemmern zuständig.

Nach einem kurzen Schluss-
wort findet ein gemeinsames
Mittagessen statt, bevor es ab 14
Uhr beim „Tag der offenen Tür“
der Freiwilligen Feuerwehr mit
einem bunten Programm weiter-
geht: Ob Hüpfburg, Musik oder
Führungen – für alle ist etwas da-
bei. Renate Neubecker

Das moderne Feuerwehr-Gerätehaus bietet viel neuen Raum für alle. FOTO: RENATE NEUBECKER Das Kinderfeuerwehr-Team freut sich schon. FOTO: FFW KEMMERN

VERANSTALTUNG $ TAG DER OFFENEN TÜR

Neues Feuerwehr-Gerätehaus
Am 9. September wird in Kemmern das Feuerwehr-Gerätehaus eingeweiht


